
Kurs Schaupräsentation Tipps und Tricks vom 6. Juni 2010  
 
Nach der Ausschreibung des Kurses im Februar bestätigte sich das Bedürfnis der 
Mitglieder an diesem aktuellen Thema.  
Ziel dieses Kurses war es, sein Pony von A bis Z optimal für eine Schau 
vorzubereiten, sowie das Vorstellen vor dem Richtergremium. Wim Bouwman aus 
Holland hatte sich bereit erklärt, den Kurs durchzuführen. 
20 interessierte Ponyzüchter und Besitzer fanden sich am 6. Juni auf der schönen 
Anlage der Familie Wondergem in Rüstenschwil/Auw ein. Manche mit eigenem Pony, 
andere durften ein Pony aus dem Stall nehmen. 
Wim fing an mit dem Waschen des Ponys. Die Teilnehmer durften mit Schlauch und 
Shampoo bewaffnet selber in den Kampf ziehen, aber nicht alle Ponys stellten sich 
der Prozedur willenlos und so mancher Jugendlicher war fast gleich nass wie sein 
Pony! 
Wie kommt ein Pony zur Doppelmähne ? Wie wird es richtig frisiert?  Welche 
Produkte werden verwendet? Auf alle Fragen hatte Wim eine fachkundige Antwort. 
Manchen blieb vor Staunen der Mund offen stehen, vor allem bei den Neulingen. 
Die Demo eines Ponys, welches Wim innert 5 Minuten aus einer grauen Maus ein 
respektables und glänzendes Pony erscheinen liess, löste auch bei den alten 
Schauhasen Staunen aus. Diese Präparierung hält nur eine Stunde. Wim erwähnt, 
dass er diese Methode nur anwendet, wenn er Ponys frisch in seinen Stall bekommt 
und Fotos für die Verkaufsseite seiner Website machen will. Für eine optimale 
Schaupräsentation braucht es wesentlich mehr Vorbereitung. 
Nach dem alle Ponys geputzt, gewaschen und frisiert waren, zeigte uns Wim, wie 
man ein Pony vor den Richter stellt. Auf was man alles achten muss und wie man die 
„Schoggiseite“ des Ponys gut zur Geltung bringt. Auch die Vorführung einer Stute mit 
Fohlen durfte nicht fehlen, hatte es doch im Stall schon einige der süssen Fohlen, die 
sich für eine Präsentation eigneten. 
Ein wichtiges Thema waren auch die Kleider der Vorführer. Verschiedene Arten 
wurden von Wim und Vreni gezeigt. Teils am Kleiderbügel oder am lebenden Objekt.  
Den ganzen Tag flossen holländische und schweizerische Gebräuche ein, wobei 
auch internationale Vorführungen und Kleidung erwähnt wurden. 
Der Tag war für alle sehr lehrreich und alle konnten viel Neues mit nach Hause 
nehmen. Was sie alles umsetzen werden wird sich an den nächsten Schauen zeigen 
und ist jedem selber überlassen. Es wurden auch viele neue Kontakte untereinander 
geknüpft und Erfahrungen ausgetauscht. 
Ein herzliches Dankeschön an Wim Bouwman, Familie Wondergem und natürlich 
allen Teilnehmern und geduldigen Ponys, welche diesen Tag bravourös meisterten. 
Die vielen Fragen, die gestellt wurden, geben der Sektion Shetland – Pony Auftrieb, 
schon bald wieder einen solchen Ausbildungstag durchzuführen. 
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